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Dezentrale Lagerung 
am Arbeitsplatz – 
im Gefahrstoffdepot 
oder SicherheitsschrankLagerung in einem zentralen 

Gefahrstofflager

Zu Arbeitsbeginn müssen Gefahrstoffe vom zent­
ralen Gefahrstofflager an den Arbeitsplatz transpor­
tiert werden. Das kostet erst einmal wertvolle Zeit. 
Zusätzlich bedeuten häufigere Transporte auch ein 
erhöhtes Unfallrisiko.

Die dezentrale Lagerung ermöglicht die Lagerung 
größerer Mengen dort, wo sie für die tägliche Arbeit 
benötigt werden. Die hausinternen Transportwege 
werden deutlich reduziert.
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Ein großes zentrales Gefahrstofflager kann schnell 
unübersichtlich werden – daher geht mitunter auch 
Zeit bei der Suche nach den benötigten Gebinden 
verloren. 

Die Gebinde lassen sich übersichtlich im Gefahr­
stoffdepot oder Sicherheitsschrank lagern – das 
bedeutet für den Mitarbeiter einen guten Überblick 
und schnellen Zugriff.  

Durch das „Hamstern“ von Gefahrstoffen am 
Arbeitsplatz wird die tatsächlich benötigte und 
zulässige Menge schnell überschritten. 

Nur die tatsächlich benötigte Menge an Gefahr­
stoffen für die anfallenden Arbeiten am Arbeitsplatz 
wird benutzt. Der Rest ist sicher im Gefahrstoffdepot 
oder Sicherheitsschrank untergebracht. 

Bei der morgendlichen Transportrunde wurde etwas 
vergessen? Da heißt es: Wieder zurück ins Lager 
und die benötigten Gebinde nachholen.

Verschiedene Stoffe und Gebinde können im 
Gefahrstoffdepot oder Sicherheitsschrank bevorratet 
werden.*

Kurzzeitig wird ein Stoff am Arbeitsplatz benötigt, der 
unverträglich mit den ansonsten genutzten Stoffen ist. 
Lässt man beides am Platz stehen, kann dies schnell 
gefährlich werden (hier ist Ihre Gefährdungsbeurtei­
lung zu berücksichtigen). 
Wenn alles richtig gemacht werden soll, muss der 
eine Stoff für die Zeit der Nutzung des anderen Stof­
fes wieder zurück ins zentrale Lager gebracht werden. 

Der gerade nicht benötigte Stoff kann vorüberge­
hend sicher im Gefahrstoffdepot oder Sicherheits­
schrank untergebracht werden.*

Wenn der Feierabend näher rückt, wollen wir vor 
allem eines: Schnell nach Hause. Da kann es leicht 
einmal passieren, dass der Weg am Arbeitsende 
direkt aus der Tür und nicht ins zentrale Gefahr­
stofflager führt, um übrig gebliebene Stoffe zurück­
zubringen. Diese verbleiben dann ungeschützt am 
Arbeitsplatz (gefährlich und unzulässig). Wenn alles 
richtig gemacht wird, kostet der Weg zum zentralen 
Lager wiederum wertvolle Arbeitszeit. 

Nach Arbeitsende ist der Weg zum sicheren Lager­
platz nicht weit: Gefahrstoffdepot oder Sicherheits­
schrank stehen schon parat und es können alle am 
Arbeitsplatz verbliebenen Gefahrstoffe schnell und 
sicher über Nacht eingelagert werden.*

* Achten Sie hier auf unbedingt die Vorschriften zur Zusammenlagerung von Gefahrstoffen nach TRGS 510.
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Auf einen Blick: Alle Vorteile 
der dezentralen Lagerung


